
Zwei  freundliche Zuschriften zum Buch „Prinz von Prora“ (August) 
Über das Buch ist die Analyse eines Literaturwissenschaftlers in England (Oxford) in Arbeit, die im 
kommenden Jahr auf Englisch erscheinen soll. Der Autor schrieb mir:  

 „Ich fand an Ihrem Buch vor allem die Tatsache interessant, dass Sie durchgehend mit verschiedenen 
Medien und Materialien arbeiten, und dass Sie diese verschiedensten Quellen nebeneinander stellen und 
in ein gegenseitiges Gespräch bringen. Für mich als Literatur- und Kulturwissenschaftler wirft diese 
Technik auch literaturtechnisch sehr interessante Fragen auf.“  
  
 

Zusätzlich erhielt ich Leserpost, in der es heißt: 

 


